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RrO. 46 . ks § . 176Beylage
zur Karlsruher Zeitung .

Montags den5 . November 1804.

Auszüge aus den Karlsruher WinerungßBeobachkung en .

Ockober . ^Montag 2yl D̂ienstag zo. ^Mittw . xi . jDonae- st. i ^ Freitaq 2 . ^Samstag z.
Morgens. 27 . 7 .5 . 27 .6 2. 27 .6 . 4 . . j 27 . 8 . 5 . 27 .9 . 8 . 2 8 . O O.

Barometer . Mtcraas. 6 . 6 .
'
s 5 -4. 8 . 1 . 8 .6 . 10 .0 . 0 .6.

Äbends . b . r . 5 . 2. 9 .0 j y .6. IO 9 . o . > .
Moronis . Z 0.

'
5 -b- 9 . 8 . j ro .o. 8>Z . 3 - r -

Thermometer . Mittags . ro .y 12 .0 10 . 8 . § 12 . 1, Y . 9 . q .o.
Abends. k,. 1. 8 .Y. Y. r . > 9 .0. 7 . 5 . 2 . 5 .

Witterung 1
überhaupt . ^

Morgens. heiter dunstig regnerisch j trüb s regnen >Ä ^
rrüv

Mittags . trübung jieml . heiter cbeis , igewitt. schloss! trüb H . üb windig
Abends. heiter trüb , reacn q- wltter,reg. j trüb l cdenö l ebenso

Sonntag 4 .
2 7 - " - 7 -

ii . 1 . !
IO Z
I O.

3 I -
- -5-

trüb windlgZj
. ebeino

ebenso . I

Im Monat October war der höchste Barometerstand am bten Abends 28 ". ig> " ; der tiefste am igken Mit
tags 27 ^ . 4 . 6 ^ ; der mittlere , aus c, 3 Beobachtungen , 27 " 9. 1" ; Veränderung re . 8 ^ - Die höchste Tem¬
peratur war am iten Mittags 17. y Grad ; die niedrigste am 2iken Morgens 2 . 5 Grad ; die mittlere aus yz
Beobachtungen y . 1 Grad , Veränderung ig . 4 Grad Dieser Monat war also 1 . y Grad wärmer als gewöhn¬
lich , um o. 4 Grad kühler als 1802 und um r . y Grad wärmer als i8oz . Die herrschende Winde kamen von
West und SüdWkst . Wir hatten keinen ganz heitern Tag . 4 trübe , uad 27 vermischte Am Ziten Mittags ein
schwaches Gewitter. Am 2iten ein -schönes Nordlicht . Z mal srüh Nebel . Es regnete an 14 Lagen 250 Cubick »
zoll , oder 8 . 8 ' " hoch , Wasser ; daher 34 Cubiczoll weniger als im Mittelaus mehrern Jahren , um lg mehr
als 1822 , und um 20 weaigw als 180z Die Verdü .stang betrug i " 0 . 8 " " oder 15z Lablkzoli ; es waren als»
97 Cubikzolle Wasser weniger verdünsiet , als es geregnet halte .
Obrigkeitliche Aufforderungen und werde. Verordnet Carlsruhe im kursürstl. cvang. luth.

Rundmachungen . Ehegericht den 24. Lct . 1804.
Lar.sruhe. (LhegerichrsSorladung ^Der vonDilfer-

Carlsruhe. (ThegmchtS -Vorladung .) Der kürz - di tgen,Amts Stein gebürtige,von seiner Ehefrau einer ge-
lich von seiner Ehefrau , Anna Magdalena Fsscherin, ge. bohrnen Frank. » der bö - stchenVerlassung beschuldigte Frie-
bohrnen Meyerin von Höllstein , in Gesola der zur drich Knn , von dessen Auffenthalt nichts bekannt ist ,
Final - Entscheidung reis gewesenen Ehestrittigkeitcn ent- wird hiermit ausgcso - dert , sich binnen z Monaten von
Wichene Reinhard Fischer , Burger zu Höltstein, aus B -n - heute an gerechnet , unter dem RechrsNachtheil dahier
zen gebürtig , soll auf wiederholt angebrachte EheschA - zü stellen, '' zu verantworten , und des Rechts abwartcn ,
dungs -Klage wegen dieser böslichen Veriassung gedacht daß er sonst .für einen böslichen Verlisser, und seine
seiner Ebesrau binnen 5 Wochen von heute an vor hie . Lhesrau der Verbindung entledigt erkiäi t , gegen ihn aber
sig m Eh gericht in Person erscheinen , Und auf die an - aus Betreten da . Wettere vorgekchrt werden soll,
gebrachte Klage sich gehörig verantworten , sofort des Lo .iclusnrn in äuch. ^ lr. (inrlsiniis d 19 . Sevt

'

Rechts abwarten , widrigenfalls gewärtigen , daß di - klct-
^ '

Sende Ehefrau ihres Ebcbandes für en künden erklärt , Rastadt . ( Vorladung. ) Der hiesige Diirgerssohn
-eg?n ihn aber «ns Betteten bas Weitere ivoibchalttn Franz Simeon Azone ist in Philadelphia gestorben,und



( r?7 )
hat dahier noch etwas Liegenschaftliches Vermögen hin-
tcilaffeii Dessen G,aubigrrn oder diejenige, weiche an
seine Verlaffenschaft eintqen Anspruch machen zu können
glauben , werde» dahero vorgelaoen , sich aaerhatb 6 .
Wachen in der Amtschreiberey dahier um so gewisser zu
melden , als sie sonst nicht mehr werden gehört werden,Verordn t bey Oberamt Rastadk den 2ü Oct . 1804.

Pforzheim . (Steckbrief ) Friedrich Gwinner , ehe-
maiiger WiNh zu Jgels - och , kursürstl. wirtembergisLen
Ooeramcs Lirbrnzell, der sich jetzi aber mir Tag öhnm
abgibt , und sonst auf den Mässigzanq herumjieht , har
sich wegen eiaer an einem gewiss n Jchann Georg Scer
Niger vöii Garweller aus der Landstraße bey Rastatt
!» dem sogenannten Eandweyermer Wald verübten
Raubes , höchst verdächtig gemacht- Er ist eilich und
42 Jahre alt , kleiner aber wohl besetzter Statur , hat
einen dicken Kopf , schwarze Haare , dicke Nase , grossen
Man) , trägt einen blauen Wammes, rorhes Brusttuch,
schwarz lederne Hosen und Stiefel , und hat dabey einen
z cckigten Hukh auf.

Da an der Habhastwerdung dieses Menschen sehr
viel gelegen ist , jo werden hiermit alle Civil - und
Mi itair - Behörden ersucht , aus denselben genau zu
sah -den , ihn im BetrekungSFall zu arrctiren , und Nach¬
richt davon anher gehen zu lassen . Pforchelm den 8.
Oct 1824.

Emmendingen . (
"Steckbrief) S ' meon Solzschn

von Laadeck , hiesigen Oberamrs gebürtig , 20 Jahr ak ,
6" groß schwarz !» amur Haare glatten erwas läng¬

lichten Mit roth vermeuaten Anaesichts , mittlerer Posiur
«inen schwarz zwilchenen Rock , ein übereinander geschla -
genes baumwollen zcugeneS weißes Brusttuch , weiße lan¬
ge zwilchene Ueberhosen , keine Strümpfe , Stühe und
«inen Zkckiqten Huth tragend , der den iz . v. M. aus
dem Vruchsaler Zuchthauß entwichen , und zu Basel un
ler spanische Truppen getreten , aus dem Trankport aber
desertin ist , hat sich nach sichern Anzeigen vor wenigen
Tagen in hiesiger Gegenq wieder sehen lassen , und eines
Geld - auch Hemder -DiebstahIs , welche mit ^ . 14 . bezeich¬
net sind , höchst verdächtig gemacht. Es wird demnach
gebeten, aus diesen fiüchtiqcn PurscheN zu fahnden , den
selben auf Betreten zu arreliren, und davon Nachricht
zu -eben. Emmendingen den 25 Set. 1904.

KurbsdischrsOberamt.

Stein . Schulden - Liquibatioii .jZnr Schichden-L^uidatl-
on des wo lich ausgeireeenenFriederichKern von Wilferdingen
Schulmeisters -Svh , , sollen alle diejenige,welcheeinEigeakhum
ooee eine Schuld an die Masse zu fordern haben , un¬
ter Mitbringunq ihrer Bewe -ß Urkunden Dienstags den
4 . Dec, d . I . Dormitta s bey Verlust ihrer Forderun¬
gen und Rechte auf rem Rathhauß zu Wilfnhiu . en vvr
kein Amtlchen ScmUssrio sich einsinden , und dem
Recht abwartev . Amt Slem den 25 Oc .' . 1804-

Stein . L « : de ^ V - r eisuug und Äonftsklltio,,. ) Da
der böslich augelret ne Friederich Kern rou Wüferd-a-
gen auf die gegen ihn erlassene EdicE kaiion nicht er-
sLeinen ist , so wurde deese . be per Lxkrnctum hvch-
preißiichcuHof ath - - Prolokoll « r . S . vom 12 dies. Nro.
7Y47 der kursürstl . Laude verwiesen , und 'rin Ve ' lnä-
gen ko . fiscnl. Pubiwirt bey kurfürstlichem Amt Stein
am 2z Oktober 1804.

Lahr . ( Landes - Verweisung .) CH- lstoph Mauz,We¬
ber - Knappe vouKaiseriqca beySkrasbur« , im Fürsti .Thur
und 'Tarijchkn ist wegen dahiei verübierDiebstähIe in2Jahr z
Monat Zuchthaus -Strafe kondemnirt wo den , und soll
nachher der kurfürstlich badischen Lande verwiesen werden.

Derselbe missez Schuh 7 Zoll 2 Strich , ist von star¬
kem Körberbav , hat schwarze abgeschnitene Haa ' e , graue
Augen, spitze Naie und spitzes Kinn , und einen aufge-
worsenrn Mund . Lahr den 15 . Oct »804.

Ku fürsil. Oberamt.
Oberkirch. rDorladnng.) Da der aus Creeconi

in Piemont gebürtige Handelsmann Anton Ga « mri sich
aukwcisiich der gepflogenen Untersuchungs- Akten eines an
denen gleichfalls Handlenden Gebrüdern Tbuoinaer in
dem Baad Peterethal sbegangenen Waarea -Diebstahls
verdächtig gemacht hat , so wird in Gesolg höhere Wei¬
sung eben gedachter Anton Gattineri andurch unter dein
Piöjudiz öffurtlich vvrgeladen , daß wenn er nicht inner¬
halb ; Mouaken a daro sich vvr dem hiesigen Oberamt
stellen , und wegen des aus ihm ruhenden Verdachts er¬
wähnten Waaren-Diebstahls verantworten würde , er
aiedann ermüdete » Di. bstahis für schuldig erkannr, und
unter Alis .hiaqmig sewce Namens an den Galgen der
kursürstl. Laude wird verwies - u werden-

Beschlossenvon Oberamt Oberkirch den 26 Oct. 1804?
Kursürstl . badisches Oöeramt.



Geugenbach . (Vorladung.) Der aus Graubünc»
len gröuttl . e ge^ si-w -al-g in Hechingen verheurachtte
Joha n Peter Margar ta (vorgeblich di Castiglione)
tviid in Gemäsheir Hochverehrt chen Verfügung des
Kurfürst '. Hofgenckts der Mar . grafschast vom Zr.
August dieses Iah s h mit edwcamer vorgeladen , sich
binnen M - m unerstrr ll . Äen Termin von ; Monarcn
dahier einzufindcn , und sich wegen seines im dieffeiiigen
Ämtsbei : k omch vorgedlm. e Su-atzaeäderey verübten
Betrug gehörig veran -wvre n , oder , u gewäitigen , daß
er nach sruchtlosem Umfluß die er Frist der Kurfürst !

^ Dad scheu Lande auf ewig verwiesin , und sein Namen
au den Galgen geschlagen werde . Verfügt Gengenbach
d . 2z . Oe . - 1324 .

Kur ürstliches ObervogteiAmt.
Müllheim IM Sreivgau (Vorladung .) Der ab¬

wesende Studiosus Medicinä Franz Anton Alberti .von
Balirrchttn gebürtig , dessen Schwester Helene kürzlich
verstorben und eine testaimntliche Verordnung wegen ih¬
res Vermögens zurück lassen hat , wird hiermit « orge¬
lnden , sich a Daro binnen y Monaten dahier zu stellen,
oder von seinem Aufenthalt Nachricht hieher zu geben ,
und sich nach genommener Einsicht von dem Testament
zu erklären , ob derselbe damit zufrieden «y , oder nicht ?
Sollte dieser Termin fruchtlos verstreichen , so wird
man das Testament für gültig erklären und das Wei¬
tere versagen. Müllh 'im im Breisgau d . 4. Oct.
, 804. Kurfürst !. Badischer Oberbeamter

der Herrschaft Basenwetter.
Staufenberg . (Vorladung . - Der in fremde Kriegs -

Dienste ausgetretene Burgerssohn Joseph Schirrmann
von hier , hat binnen z Monaten zuruckmkehren, oder
zu erwarten , daß nach der Landesverfassung gegen ihn
verfahren wird . Durbach bei Amt d . 5. Oct . 1824.

Lauf , und Handelssachen .
Carlsruhe. ( Haus- Derü - Igerung . ) Das in die Ver-

lasseaschastS - M- sse des seel Hrn. Geheimen - HonalhS
Böck >naan gehörige mit Nro . 42 bezeichne« Cirkei-Haus
mit einem durchaus gewölbten voitrefflichen Keiler , Hof
und Garten , einer Se>ts neben der Mackloi ' jchen Hof,
buchhandiun ui» anderer Teils neben Herrn Rathsver«
wandten und Caffet . ^r vrea,sler und Herrn Gehe,men
Kämmrrier Vierordt gelegen , vorne» aus den großen und
- iureu auf den kleinen Zirkel stoßend , wird mit Ober;

vormundschaftlicher Erkubniß samt dem Herrschaftliche»
Beuefice bey afleufalisiger Ueberbauuog des GarteuS
öffentlich ve steigert , und dem Letz- Kiethenden bey an«
nehmlichen Gebott sogleich zug - ichlagen werden.

Die hierzu Lusttraqenden können sich deshalb auf
Montag den 12 . November d . I . in dem Hause selbst
eiustndeu , wo die Äaujbedingmsse und andere Vergün«
stigunqen zu vernehmen sind.

Carlsruhe. ( Gurten fett . ) Gu Viertel Garten
vor Sem R - wurrec Thor , neben dem Holzplatz , mit
einem Garkeadäuschen , Dunggrube und Theil am Brun¬
nen ; m k tragbaren guten Obsbäumen und Gesträuchen
bepflanzt , Herrn Hausmeister Kühnle gehörig , ist aus
freyer Hand zu verkaufen und dae Nähere beym Eigen-
thümer zu vernehmen.

Carlsruhe. (Tapeten feil . ) In Macklots Hosbuch'
Han . lang sind ganz feine französische Pappier Tapeten ,
worunter von den neuesten D ' ffems und Moden , als
Seiden und Alias Psppier auf starkes geleimtes Schreib«
papier , und von achten Farben in den billigsten Preisen
von i fl . — 1 st . Zo kr. und 2 fl . das Stück , so wie
auch Bordüren um die nem .' iche Preise zu haben.
Carlsruhe, In Mackiors Hofbuchhandlung stad fol¬

gende Almaaachs für das Jahr 1925 zu bekommen.
Taschenbuch der Liebe und Freundschaft gewidmet. Mit

Kupfern von Jury . z . fl.
Taschenbuch für Damen. Von Huber , Lafontaine , Pfef-

fel und andern , mit Kupferg . 2 fl - 24 kr.
Poffelk , Taschenbuch für >825. enthaltend : StaatsGe-

schichke Europkur, vom Traktat von Amiens bis zum
Wiederungebcuch des Kriegs zwischen England und
Frankreich , mit den Portraits Al . xanders , Napole¬
ons , Erzherzog -Carls , Moreaus , Nelsons undPskts,
nebst mehrera geographischen und statistischen Karten
4 st-

Wieaads , Krates und Hyparchias. Seitenstück zu Me«
nander und Glycerion , ein Taschenbuch für , 805.
sfl 24 kr.

Göttinger Taschen - Kalender , mit vielen Kupfern dtschz
z fl. 20 kr.

d -r „ franz . z fl . ro kr.
6« Oairisz avec estwmx « z kl.

Mohns Nieverrssln -ches Ta,chcnb. mit Kupfern a. -«
Düßelvorser Gallerie z fl . zo kr.

; k-

. s!
s!



r 179 >
Kalender Etuis in lag. Leder, z fl. 32 kr.
Augsburger Kalender mit Kupfer und einem Spiegel

Siiberleder i fl . iZ kr .
dito ohne Spiegel 48 kr .
dito Finger - Kalender in Silbcrleder r8 kr.
Kleiner Taschenkalender m . IZ - Kupfer 24 kr.

Ferner
Schiller Wilhelm Tell ein Trauerspiel mit 3 illum . Kup -
^ fern 4 fl . ro kr .
dito mit I Kupfer Z fl . 22 kr.
dito ohne Kupf. r 2 fl . 24 kr.
Auch ich war in Paris , Z Bändchen . 8. Zürch 1804.

3 fl . 12 kr.
Beschreibung der Handlung u . d . Jndusiriesteißes d . K.

K. Seestädte Triest und Fiume. 8 - Lpj . 1804 . 2 fl .
Collsbruck u. Ebermayer. Anatomisches Taschenbuch. 8 -

Lp ; . 1802 . 2 fl .
- — Taschenbuch d . Chirurgie für pract. Aerzte

u. Wundärzte , 2 Thl. 8. Lpj . 1822 . 7 fl.
- — Physiologisches Taschenbuch für Aerjte und

Liebh. der Antrophologie , 8 . Lp; . 1802 . 2 fl.
Eginhard. Anekdoten u . Eharakke , stick der Vorzeit , »

Th !e . ir Thl . vom Adel rr Thl. von d. Geistlichkeit
^ 8- Ronneb. 18V4. z fl.
Leben , Amanda u . Eduard , von S . Mereau , 2 Thl.

8 . Frft . 180z . 1 fl . 48 kr .
Oekonomische Nachrtchren .

Hauß - und Landwirthschaft, über das Füttem
der Lrenen . .

Aller Orten sind , wie ich vernehme , die Bienen
leicht , und meistens so beschaffen , daß sie ohne betracht-

Marktpreiße vom

lichen Zusatz schwerlich überwintert werden können ; k»
der Thak eine mißliche Sache , da der Honig rar und
theuer ist , und doch läßt man die fleißigen Bienen ,
die uns im künftigen Frühling Mühe und Kosten ge»
wiß reichlich vergelten werden , nicht gerne absterbm .
Ich schlage deswegen den süßen gekochten Most , oder
noch besser den Syrop , so wie dessen Verfertigung erst
neulich von Strasburg aus in den Zeitungen angekna »
digt worden ist , für SüdDeutschlaud als das allervor «
trefiichste und wohlfeilste Ersatzmittel für reinen Heuig
vor. Schon seit mehreren Jahren vermischte ichSmit
dem besten Eifolg -f- gekochten süßen Most mit f Honig
und ich fand , daß es meinen Bienen recht wohl bekam.
Auch ohne HonigZusatz kann man ihn besonders den
Syrop verfüttern . Dieses Ersatzmittel übertrift gewiß
alle bisher in DienenSchrisken gemachte Vorschläge , und
ersezk den Honig vollkommen .

Conzcrk -Anzeige .
Larlsruht. Indem ich die Ehre habe , das vereh»

rungswürdige Publikum zu benachrichtigen, daß bis Don»
nerstag den 8 . d . das LkbbaberConzert seinen Anfang
nehmen solle , in so ferne sich soviel Abonnenten finden ,
daß ich wegen der Kosten gcd - ckt bin , so crmche ich zwe
gleich diejenige Herren Liebhaber, zu denen etwa der Com
certDiener nicht ni 't der Subscriptiorskiste gekommen ist ,
sich baldigst , durch schriftliche Zusendung ihrer Name »
in meine Wohnung Nro. 72 in der WaidGasse an mich
ju wenden . Earlsruhe den 2 Nov. , 804 .

Concertmeister Danner »
Cheater - Nachrjcht

Carlsruhe . Im Kmsmstüchen Hoftheater heutr
Graf Armand , Oper in drey Auszügen .
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5 . November iZo .;.
Fruchtpreise . Carlsr. Durl . Dcod-Taxe. Carlsruhe. H Onrlach. ^ Fleisch - Tax . Carls. Durl-
Das Malter . fl . ir fl . kl . s Pf. Lth . kr . M - Lth . kr. I Das Pfund. kr. I kr.

Neuer Kernen 12 20 10 2o S Weck od. Sms. — 54 i — 52° ii MastOchs. FI . 12 10
Mer Kerne» . ! 2 11 irz . . dito — ii 2 — ii 21 Gemein dito . 9 y
Walzen . . . y 30 9 Zo z Weis Brod 7 ü 7 bl Rindfleisch 8 8
Neues Korn . — —- — z SchwarzBrod 1 2? ! 5 I - 7 A

* Kuhfleisch 7 7
Altes Korn . 5 22 5 20 z SchwarzBrod 3 24 IO 3 24 10 Kalbfleisch 9 9
Gem . Frucht — 8 — ? Weismehl Pf. — — — — — Hammelflsisch 8 8
Gersten . . . 4 24 4 24 . Schweinfleisch 12 12
Haber . . . 4 32 4 30 1
Weiickkow . 5 12 5 121
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